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Schluß der europüiſchen
Parlamentsſaiſon

Jn dieſen gehen die Parlamente der großen
europäiſchen Völker in die Oſterferien Wenn man die
Summe der Ergebniſſe überblickt die dieſe verſchiedenen
Parlamente n gefördert haben und ſie mit dem Auf
wande von Mitteln jeder Art vergleicht der dazu erforderlich
war ſo erſtaunt man über das Mißverhältnis Die poſitive
Leiſtung der großen europäiſchen Parlamente iſt in dieſer
Seſſion überaus gering geweſen Weder in England noch
in Frankreich weder in Spanien noch in Oeſterreich oder
Deutſchland ſind wirklich wertvolle Errungenſchaften unter
Dach gebracht worden die einzige Ausnahme bildet etwa
Ungarn und auch das Reſultat der ungariſchen Parlaments
ſeſſion iſt ja nicht ſowohl eine wirklich poſitive Arbeit als
die Beendigung eines troſtlos unfruchtbaren Zuſtandes

Die Urſachen für dieſen allgemeinen parlamentariſchen
Mißerfolg ſind in den verſchiedenen Ländern allerdings ver
ſchieden Jn England und in Frankreich liegt er darin daß
das ganze politiſche Leben ſich in dieſen Ländern gegen
wärtig um beſtimmte Jdeen kriſtallyſiert und
dadurch im übrigen in ſeiner Betätigung gelähmt wird
Die große Frage der Auseinanderſetzung zwiſchen Staat
und Kirche in Frankreich die für das britiſche Weltreich
entſcheidenden Jdeen des politiſchen und wirtſchaftlichen
Jmperialismus nehmen die politiſchen Kräfte der
Parlamentarier in England ganz in Anſpruch und inſofern
wäre es durchaus unbillig von einer Lahmlegung des
Parlamentarismus in dieſen beiden Ländern zu ſprechen
Anders ſteht die Sache in Spanien und in Oeſterreich
In Spanien beobachten wir einen wüſten und ſkrupelloſen
Kampf der Parteien und der ehrgeizigen Politiker mit

heran politiſcher Jdeale lediglich um die Herrſchaft bald hat dieſe Partei bald jene die Oberhand

allein ein innerer Fortſchritt iſt in all dieſem Wechſel nicht
zu bemerken wenn man es nicht etwa als einen Fort
ſchritt bezeichnen will daß der Republikanismus immer
mächtiger ſein Haupt erhebt und dem parlamentariſchen
Augiasſtall eine gründliche Reinigung androht Was in
Spanien der unfruchtbare geh der Politik das iſt in
Oeſterreich die unfruchtbare Rivalität der Nationen
Die eben zum Abſchluß gelangte Reichsratsſeſſion iſt die
troſtloſeſte die Oeſterreich je erlebt hat und ein troſtloſes
Ehaos läßt ſie hinter ſich Die Lehre die ſie dem Politiker
erteilt ift die daß das Syſtem der Balaneierung der
Nationen und ihrer Rechte in Oeſterreich ſo beſtechend
es an ſich erſcheinen mag nie zum Ziele führen wird

Verglichen mit Spanien und Oeſterreich erſcheinen der
deutſche Reichstag und das preußiſche Abgeord
netenhaus zweifellos in einem günſtigen Licht Bei
einem Vergleiche mit Frankreich und mit England bemerken
wir daß unſerem politiſchen Leben wahrhaft beherrſchende
Jdeen an denen die Nation lebendigen Anteil nimmt ab
gehen Wenn ſolche Jdeen die politiſche Kraft eines Volkes
auch zeitweilig wie wir oben berührten ganz abſorbieren
ſo haben ſie doch den großen Vorteil daß ſie das politiſche
Jntereſſe und Verſtändnis im ganzen ſteigern und
das politiſche Leben mit Schwung erfüllen Jm Reichstage
wie im Abgeordnetenhauſe iſt ja gewiß mancherlei Gutes
ausgeſprochen manche brauchbare Anregung gegeben worden
aber alles iſt zentrifugal es fehlt der Mittelpunkt an den
alle Kräfte und Jdeen anſchließen Das iſt der eine Grund
wie uns ſcheint weshalb in den deutſchen Parlamenten
gegenwärtig die politiſche Arbeit nicht recht vorrücken will
und jedenfalls des großen Stiles entbehrt Dieſer Mangel
iſt aber in erſter Linie auf die Rechnung der Regierung
zu ſetzen denn es iſt die Sache der Regierung die wirkenden
Jdeen der Zet zu erfaſſen und ſie unter großen Geſichts
punkten zu Leitmotiven des politiſchen Lebens zu machen

Auf ſeiten der Volksvertretung aber ſteht dieſem Mangel
das alte Erbübel deutſchen politiſchen Lebens das Uebel
des Doktrinärismus im geserſet zu praktiſcher nationaler
Politik gegenüber Auch die Auseinanderſetzungen der
letzten Parlamentsſeſſion tragen zu einem guten Teile jenen
doktrinären Charakter der ein Todfeind e politiſcher
Arbeit iſt Ein klaſſiſches Beiſpiel hierfür lieferte noch zu
letzt die Sozialdemokratie in ihrem Verhalten zu den Nach
tragskrediten für die ſüdweſtafrikaniſche Expe
dition Es iſt wohl zu begreifen wenn eine Partei wie
die Sozialdemokratie von vornherein und prinzipiell gegen
Kolonialpolitik Stellung nimmt Es iſt aber kaum begreif
lich wenn ſie nachdem dieſe Politik einmal Tatſache
geworden iſt einem Kinde gleich ſchmollend gegen dieſeTatſache die Augen verſchüeßt und ſich weigert ſie an

zuerkennen obwohl ſie doch ſelbſt ganz gut weiß daß ein
mal begonnene Kolonialpolitik nicht wieder aufgegeben
werden kann und wird Weder die franzöſiſchen noch die
italieniſchen Sozialiſten denken daran einen ſolchen Don
QuixoteRitt auf der Roſinante der Prinzipien gegen die
Kolonialpolitik ihres Landes zu unternehmen Durch ſolche
Prinzipienreiterei wird der Gegenſatz der Parteien nur ver
ſchärft und die politiſche Erbitterung geſteigert Nur beides
vereinigt e die auf praktiſcher Erkenntnis der
wieklichen Verhältniſſe und Möglichkeiten beruhen führen
zur Geſundung des parlamentariſchen Lebens a

Der Krieg in Oſtaſien
Die Taktik der Japaner

Die Times veröffentlichten kürzlich die Zuſchrift eines Korreſvondenten der Gelegenheit hatte während er zwiſchen

Japan und China die Taktik der Japaner ſehr eingehend zu
ſtudieren Jn dem Artikel heißt es daß das Ziel der
Japaner ſicherlich nicht Koreg ſondern Nintſchwang
ſei Er meint daß die Japaner ſicherlich binnen kurzem eine
große Abteilung dort landen würden An irgend einem Platz
des Golfes von Liagotnng würde ſeiner Anſicht nach eine Lan
dung nicht leicht ſein und außerdem würde es dann notwendig
werden alle Lebensmittel gleich von vornherein aus den Schiffen
auszuladen Sollte es Japan aber gelingen ſich Niutſchwang
zu ſichern dann würde Japan eine wundervolle Baſis haben
Von da aus würde die Eiſenbahn nach dem Weſten bis
Shan hai kwan vollkommen in ſeinen Händen ſein und ebenſo
die nach Hainmin tun Es würde ein leichtes ſein von dieſer
Baſis aus die ruſſiſche Eiſenbahnlinie abzuſchneiden und ſo
Port Arthur vollſtändig zu iſolieren und ebenſo alle Garnifonen
die an der Linie liegen Die alten Befeſtigungswerke die die
Stadt Haitſcheng umgeben würden ohne weiteres genommen
werden können und ebenſo würde ſich ſchnell eine Feſtung auf
dem Berge Taing wang ſchan erbauen laſſen Dann werde man
ſicherlich einen Teil des rollenden Materials der ruſſiſchen Bahn
ſich ſichern und einen Teil der Bahn der den Japanern von
großem Nutzen ſein würde in Betrieb ſetzen können Aller
dings würde man japaniſche Lokomotiven nicht auf der ruſſiſchen
Strecke gebrauchen können weil die Spurenweite eine andere
ſei Aber vielleicht ſei auch das ſchon vorgeſehen worden

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Zur Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens traf
am Donnerstag der k k öſterreichiſchungariſche Geſandte für
das Königreich Sachſen und die thüringiſchen Staaten
v Velics aus Dresden in Gotha ein wurde am Bahnhofe
im Auftrage des Regenten Erbprinzen Ernſt zu Hohenlohe
Langenburg von einem Hofbeamten empfangen und nach dem

Schloſſe e begleitet woſelbſt der Geſandte Wohnung
nabhm Jn Gegenwart des Staatsminiſters Hentig des
Oberhofmarſchalls v Rüxleben und des Adjukanten Haupt
manns Vogt fand dann abends im Schloſſe die Gglaaudienz
des Geſandten ſtatt an welche ſich eine Galatafel anſchloß Jn
zwiſchen iſt der Geſandte wieder abgereiſt

Die Förderung des zollfreien Veredelungs
verkehrs

Dieſer Tage hat ſich der Geſamtausſchuß des Handelsverkrags
vereins mit dem Entwurfe des neuen amtlichen Waren
verz eichniſſes zum Zolltarif beſchäftigt Beſonders ein
gehende Beratung fand die Frage des zollfreien Veredelungs
verkehrs Man unterſcheidet aktiven und pafſſiven Ver
edelungsverkehr beim aktiven wird eine ausländiſche Ware
zollfrei in das Jnland eingelaſſen um hier einer Bearbeitung Veredelung uFferzogen und dann wieder
ausgeführt zu werden beim paſſiven Veredelungsverkehr
wird umgekehrt eine inlän diſche Ware ins Ausland gebracht
um dort verarbeitet und dann wieder zollfrei in das Jnland
eingeführt zu werden Grund für dieſen Verkehr iſt daß in
dem einen Lande die techniſchen Einrichtungen günſtiger liegen
als in dem anderen Deutſchland hat ein Jntereſſe daran vor
allem den aktiven Veredelungsverkehr zu heben im Jntereſſe
ſeiner Fabrikinduſtrie

An dem paſſiven der Verarbeitung im Auslande hat es
hauptſächlich Jntereſſe aus Gegeuſeitigkeitsgründen Beſonders
an den Grenzen ſpielt der Veredelungsverkehr eine Rolle Die
Anträge auf Geſtattung des paſfiven Veredelungs
verkehrs haben meiſt das gemeinſame Merkmal daß die
fragliche Veredelungsarbeit im Jnlande nicht zu beſchaffen iſt
weil die nötigen Arbeitskräfte in Deutſchland entweder
überhaupt nicht oder nicht in der erforderlichen Schulung oder
aber nicht in der genügenden Zahl zu haben ſind wie dies
z B leicht in den Saiſoninduſtrien mit ihrer Neberhäufung an
Aufträgen in kurzer Zeit der Fall iſt Bei ſolcher Sachlage
kann die Heranziehung ausländiſcher Arbeit im Wege des
paſſiven Veredelnngsverkehrs für den inländiſchen Markt er
forderlich ſein würde ſie nicht ermöglicht ſo würde der inländiſche
Konſum trotz Zolles lieber die fertige Ware aus dem
Ausland beziehen als auf die betreffende Teilarbeit des
Auslandes verzichten es würde alſo auch der beteiligten Rohſtoff
und ſonſtigen Jnduſtrie des Jnlands der entſprechende Abſatz
entgehen Bei der Näherei von Glacéhandſchuhen in der belgiſche
Arbeiterinnen eine beſondere Geſchicklichkeit und Eleganz und
belgiſche und böhmiſche Arbeiterinnen eine beſondere Billigkeit der
Arbeit vor den deutſchen voraus haben tritt wie in manchen
anderen Branchen der Fall ein daß die auswärtigen Abnehmer mit
Umgehung des deutſchen Verkäufers ſich direkt mit dem belgiſchen
Verfertiger in Verbindung ſetzen würden falls wir uns
dieſe Verfertiger nicht dienſtbar machten Daber iſt auch der
Veredelungsverkehr den dentſchen Handſchuhfabriken geſtattet
und ſie ſind dadurch in der Lage einen erheblichen Export z B
nach den Vereinigten Staaken aufrechtzuerhalten

Der aktiveVeredelukgsverkehr wird regelmäßig dann
zu geſtatten ſein wenn im Jnlande die benötigte Arbeitskraft
verfügbar das vom Ausland einzuführende Material aber
entweder überhaupt nicht oder nicht in ausreichender Güte oder
nur zu einem zu hohen Preiſe zu haben iſt Wo Deutſchland
alſo einen Vorteil im Veredelnngsverkehr erblickt da hat es
auch ein Jntereſſe daran die dazu gehörige ausländiſche Zoll
freiheit durch Handelsvertrag gebunden zu ſehen Freilich
werden wir angeſichts der Schwierigkeit der Beurteilung jedes
einzelnen Falles in der verkraglichen Feſtlegung unſerer eigenen
Bereitwilligkeit zur Ermöglichung des zollfreien Veredelungs
verkehr ſehr vorſichtig zu Werke gehen müſſen Bisher iſt
ſolche Feſtlegung nur ein Vertrag mit der Schweiz von 1891
und nur für einzelne beſtimmte Veredelungsarbeiten erfolgt
Der Veredelungsverkehr findet bisher ſeine Grenze in der
Forderung daß die Jdentität des ein und ansgeführten
Materials feſtgehalten werden muß Nur für einzelne Jnduſtrien

Schokolade z B wird der mutmaßlich auf den Kakgo be
zahlte Zoll vergütet ohne daß im einzelnen Fall der Verbrauch
an Rohſtoff und die entſprechende Zollzahlung nachgewieſen zu
werden braucht Durch eine Ausdehnung dieſes Verfahrens
würden vielleicht noch manche andere Zweige unſerer Export
induſtrie belebt werden können

Der Wunſch nach Beſchlennigung unſerer
Nechtspflege

Die Frage wie die lange Dauer der Rechtsſtreitig
keiten abgekürzt werden könne wird nicht eher wieder von
der Tagesordnung verſchwinden als bis für ſie eine glückliche
Löſung gefunden iſt Eine ſolche Löſung wird aber nur erhofft
werden können wenn berufene Sachverſtändige ihre Erfahrungen
bekannt geben und mit praktiſchen Vorſchlägen zur Beſeltigung
des herrſchenden Mißſtandes hervortreten Ein ausgezeichneter
Kenner unſeres Prozeßrechts der Dresdener Oberlandesgerichls
rat Dr Lobe unterzieht die Materie einer eingehenden Be
ſprechung Aus ſeinen in der Zeitſchrift Das Recht ver
öffentlichten Ausführungen ſei folgendes hervorgehoben Einer
der wichtigſten Faktoren für die Beſchleunigung der Rechtspflege
bildet eine Aenderung in der ſachlichen Zuſtändig
keit der Gerichte wobei vor allem darauf Rückſicht zu
nehmen iſt daß die eigentliche Urſache des Hinausſchiebens der
Prozeßtermine nämlich die Ueberlaſtung der Gerichte

nicht des einzelnen Richters mit Prozeſſen beſeitigt wird
Gegenwärtig iſt die unterſte Greyze der landgerichtlichen Zu
ſtändigkeit und der Berufungsmöglichkeit an die Oberlandes
gerichte viel zu tief gegriffer Wenn jetzt das Landgericht mit
einem Richterkollegium von drei Richtern ſchon bei einem
Streitwerte von über 300 M zuſtändig iſt und hiergegen un
beſchränkt auch wenn die Beſchwerdeſumme nur noch 1 M
beträgt ans Oberlandesgericht Berufung eingelegt werden
kann ſo entſpricht die Aufwendung der Mittel nicht der Be
deutung des Streits Es würde völlig genügen wenn erſt bei einem
Streitwerte von über 1000 M das Landgericht in erſter Jnſtanz
zuſtändig würde und die Beſchwerdeſumme bei Berufungen dann
mindeſtens noch 100 M betragen müßte Die natürliche Folge
hiervon wäre eine erhebliche Entlaſtung der Landgerichte und
der Oberlandesgerichte Selbſtverſtändlich würde die dadurch
erweiterte Zuſtändigkeit der Amtsgerichte ein Bedürfnis nach
einer größeren Anzahl von Amtsrichtern wachrufen das jedoch
ohne weiteres aus den frei werdenden Richterſtellen bei den
Landgerichten gedeckt werden könnte Da nun das Verfahren
vor den Amtsgerichten an ſich ſchneller und beweglicher iſt als
das vor den Kollegialgerichten ſo würde ſchon hierdurch für
einen ſehr großen Teil von Rechtsſtreitigkeiten eine Ve
ſchleunigung in der Erledigung eintreten Hierzu kommt daß vor
den Amlsgerichten der Anwaltszwang nicht beſteht und ſo auch
eine erhebliche Verbilligung des Verfahrens eintreten würde
die gerade in den niedrigeren Klaſſen des Streitwerts dringend
zu wünſchen iſt Jm Anſchluß hieran empfiehlt Lobe in Sachen
über 500 Mark gegen die Bernfungsurteile der Landgerichte
noch die Reviſion an die Oberlandesgerichte zuzulaſſen Weitere
Vorſchläge Lobes zur Entlaſtung der Gerichte und der dadurch
ermöglichten Beſchleunigung der Rechtſprechung ſind Ein
ſchränkung der Reviſionsmöglichkeit durch Erhöhung der Re
viſionsſumme auf 3000 Mark und möglichſte Schlichtung der
Streitigkeiten bevor es zum Prozeſſe kommt Was ſpeziell den
letzten Punkt anlangt ſo hebt Lobe hervor daß eine derartige
Schlichtungsmöglichkeit natürlich begrenzt ſei daß dieſes Mittel
jedoch dort wo es wirken könne zur Anwendung gelangen
müſſe Er empfiehlt daher die obligatoriſche Einführung von
Gemeindegerichten als Sühnebehörden unter Feſtſetzung ihrer
Zuſtändigkeit auf Streitigkeiten über Beträge bis zu 100 Mark

Ans Südweſtafrika
Ueber die Schwierigkeiten des Geländes bei Owl

kokorero ſchreibt Franz Seiner auf Grund eigener Ortskenntnis
in der Frankf Ztg Am Eiſeb deſſen Quelle weſtlich vom
Epukiro liegt geht die Hochſteppe in eine lichte Buſchſavanne
und bei Okajura in dichten Buſch über der ſich weithin nach
Weſten und bis an die Ongéamaberge bei Otjitueſo im Süden
erſtreckt Eingeſtreut ſind in den Buſchwald große Gras und
Weideplätze und bei Oviumbo und Ratjapjä im Gebiet des
Swakop fand ich zahlreiche Vleys Teiche von beträchtlicher
Ausdehnung Für Fuhrwerke iſt dieſe Buſchregion nur auf den
Kaffern und Händlerpfaden paſſierbar Als ich von Oviumbo
einem Dorfe zwiſchen Okahandja und Owikokorero nach Otjiaman
gombé an der Walerbergſtraße fuhr war der Buſch ſo dicht daß
die Aeſte der Dornbäume über dem Wege zuſammenſchlugen und
das Wagendach dabei Hunderte von Ameiſen Raupen und
Spinnen abſtreifte deren ich mich kaum erwehren konnte An
einer ſcharfen Krümmung des Weges wurde ſchließlich mein
Wagendach von einigen tiefhängenden und quer über den Weg
geſtellten Baumäſten abgeſprengt Der Buſchwald war mit
Tauſenden von hohen braungelben Termitenbanten durchfetzt
Die Gegend bei Oviumbo und Ratjapjà iſt auch charakteriſtieh
ſür die Umgebung von Owikokorero und es iſt einleuchtend
daß in einem derart kupierten und unüberſichtlichen Terrain der
Aufklärungsdienſt mit beſonderen Schwierigkeiten verbunden i
Jn dem dichten und verworrenen Dornbnuſchwalde ſind Flanken
deckungen durch Patrouillen manchmal ganz unmöglich und die
Marſchſicherung der auf dem Pfade vorrückenden Haupttrupoe
beſteht dann nur aus der grisg Vor und Nachhut und er
gefchobenen Verbindungspatrouillen Da aber der Buſchwald
links und rechts des Pfades während eines Eilmarſches nicht
abgeſucht werden kann ſo muß die Kolonne in ſteter Gefecht
bereitſchaft ſein weil ſie in jedem Augenblick von links und
rechts und vorn und hinten angegriffen werden kann Maier
v Glaſenapp iſt nun in Geſchwindmärſchen auf Owikokhrero
vorgerückt und zwar auf dem ſchmalen aber gut befahrbare
Händlerpfade Okandjeſu Owikokorero Die Vorhut ritt auf dem
engen Pfade jedenfalls in Reihen je zwei und zwei Mann
hintereinander und die Reiter wurden unzweifelbaft aus nä ber
Nähe von den Büſchen links und rechts des Pfades angeſcheffe n
oder von den Pferden herabgeriſſen und getötet

Volkswirtſchaftliches
Der Dresdner Arzt Dr Deppe hat zu dem Kampf der

Leipziger Kaſſenärzte gegen die dortigen Kranken
kaſſen an den n in Leipzig Dr v Eh renſte in ein Schreiben gerlich welches den Ernſt der Lage
charakteriſiert Folgende Sähze ſeien hervorgehoben

iſt von dieſer Forderung abgeſehen Bei der Ausfuhr von Der Kampf gegen die Kerzte beginnt ſich zu einer



ſozialiſtiſchen Parteiſache aunszuwachſen Der Kal
ächſiſche Kommerzienrat Pr Schwabe der Vor
tzende des Kaſſenvorſtandes D Red und der ſozial

demokratiſche J Fräßdorf der Agitationsredner
der Kaſſe D Red Arm in Arm gegen die LeipzigerAerzte welch ein prächtiges Bild Der Aerzteſtand
iſt der erſte der dem Anſturm der Sozialdemokratie zum
Opfer fallen ſoll der Jnriſtenſtand wird bald nachfolgen
müſſen Und noch immer merkt die Regierung es nicht daß
wir einen Verzweiflungskampf gegen die Sozial
demokratie kämpfen nicht für uns allein ſondern auch für
Geſellſchaft und Stagt und daß es das einfachſte Gebot der
Selbſterhaltung für den Staat iſt den Aerzteſtand nicht preis
zugeben Ein zweites Köln wird Leipzig nicht riefen
die roten Herren in den Volksverſammlungen und ernteten
den johlenden Beifall der urteilsloſen Maſſe Aber es wird
die Zeit kommen wo dieſelben Herren und mit ihnen andere
bedauern werden nicht von Köln gelernt zu haben
Videant consules

Parlamentariſches
Der Sieg des Welfen über den nationalliberalen Kan

didaten Dr Jaenicke bei der Reichstagsſtichwahl in Lüne
burg konnte nicht überraſchen nachdem die Organe des Bundes
der Landwirte ganz offen die konſervativ agrariſchen Wähler
zur Wahl des ihnen ſympathiſchen Welfen aufgefordert hatten
Die verhältnismäßig große Majorität Frhr v Wangen
deim erhielt 11,655 ſein nationalliberaler Gegner 10,139
Stimmen während im vorigen Jahre Dr Jaenicke in der
Stichwahl nur mit 11 Stimmen über den Welfen ſiegte iſt
wohl auf die diesmalige ſtärkere Stimmabgabe der Sozial
demokraten zu Gunſten des Welfen zurückzuführen während im
vorigen Jahre ein großer Prozentſatz der Sozialdemokraten für
den nationalliberalen Kandidaten geſtimmt hatte

Deutſcher Hondelstag
IV

bg Berlin 25 März
Am heutigen Varmitlage ſprach Kommerzienrat Zuckſchwerdt

Magdeburg über das
Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs und neuen Handelsverträge

Seit mehr als Jahresfriſt beſtehe in der Geſchäftswelt das
Gefühl der Unſicherheit und die Gefahr eines überraſchenden
Eintritts des neuen Zolltarifs Die Antworten der Handels
kammern ſordern eine Uebergangsfriſt von 6 Monaten
bis zu 1 Jahre in einigen Fällen auch mehr Nur diejenigen
Jnduſlriezweige die von dem erhöhten Zollſchutz eine Erhöhung
des Abſetzes im Jnlande erwarten fürchten daß dei einer
längeren Uebergangsfriſt eine Ueberfüllung des Marktes ein
treten werde ſo daß auf Jahre hinaus der Vorteil des erhöhten
Zollſchutzes illuſoriſch werden würde Die längere Uebergangs
friſt fordern viele Jnduſtrien und Handelszweige mit Rückſicht
auf die längeren Lieferfriſten und Lieferverträge ſo der Holz
handel die Kunſt und Samengärtnerei u a Die Gutachten der

cxportierenden Jnduſtrien ſprechen die Beſorgnis aus daß als
Folge der Zollerhöhungen auch das Ausland Zuſtände ſchaffen
werde die ünſeren Export erſchweren und daß dann die Jn
duſtrien neue Bahnen und Abſatzgebiete ſuchen müßten Eine
plötzliche Einführung der Handelsverträge würde ſicherlich ver
ſchiedene Jnduſtriezweige ſchneller ſchädigen und unſer ganzes
Erwerbsleben erſchüttern Die Beſorgnis würde vielleicht ge
ringer ſein wenn man wüßte zu welcher Jahreszeit die
Verträge in Kraft treten werden Das ſicherſte Mittel zur Ver
meidung von Beunrnhigungen würde wohl eine ein jährige
Friſt ſein Da es aber ſchwer ſein werde das zu erreichen
empfehle er die weitergehenden Wünſche zurückzuſtellen und ſich
auf die einmütige Forderung der halbjährigen Friſt zu einigen
Er empfehle die Annahme folgender Entſchließung

Die Hevorſtehende Einführung des Zolltarifs vom 25 Dez
1902 und Erſetzung der beſtehenden Handelstarifverträge durch
neue wird die Gründlagen des deutſchen Außenhandels in er
heblichem Maße verändern Wie der Herr Reichskanzler
bereits in einer Rede vom 11 Febr d J anerkannt hat iſt
es notwendig daß der Uebergang zu dem künftigen Zuſtand
ſich glatt und ohne Erſchütterung vollziehe Dies iſt aber nur
dann erreichbhar wenn zwiſchen der Entſcheidung über den
künſtigen Zuſtand und ſeinem Eintritt ein größerer Zeit
ra um liegt der es ermöglicht die ſchwebenden geſchäftlichen
Beziehungen zum Ausland ungeſtört abzuwickeln und ſich auf
die veränderten Verhältniſſe hinreichend vorzubereiten Dieſe
Uebergangsfriſt ſollte entſprechend der in den geltenden
Handelstariſverträgen enthaltenen und auch in die künftigen
Verträge aufzunehmenden Kündigungsfriſt auf 1 Jahr be
meſſen werden Kann dieſe Forderung nicht erfüllt werden
ſo iſt die Uebergangsfriſt auf mindeſtens 6 Monate feſt
zuſctzen und die Erledigung der bereits geſchloſſenen Geſchäfte
innerhalb Jahresfriſt zu den alten Zollſätzen zu geſtatten

Nach längerer Debatte wurden Abſatz 12 3 der Reſolution des
Ausſchuſſes en hloc angenommen Abſatz 4 wurde in namentlicher
Abſtimmung mit 149 gegen 147 Stimmen geſtrichen Ueber
t ggrbandinug betr Kaufmannsgerichte berichteten wir

ereits
h Kommerzienrat Frentzel ſchloß gegen 1 Uhr die

30 Vollverſammlung an die ſich eine Ausſchußſitzung behufs
Konſtituierung des Präſidiums anſchloß Dem Vernehmen nach
wurde das bisherige Präſidium wiedergewählt

S Auskand
Die Romreiſe Loubets im franzöſiſchen

Parlament
Jn der Deputiertenkammer reichte der Miniſter des

Acußern Delcaſſé eine Kreditvorlage für die Reiſe des Prä
ſidenten Lonbet nach Italien ein Der ſozialiſtiſche Abgeordnete
de Preſſenſeé erkllärt daß die Budgetkommiſſion dieſer Kund
gebung zuſtimmt die dazu beitragen wird die Freundſchaft
Frankreichs und Jtaliens zu befeſtigen Anhaltender Beifall
Dagegen erhebt der Nationaliſt Boni de Caſtellane Ein
ſpruch wider den Beſuch des Präſidenten im Quirinal durch den
die Dynaſtie verherrlicht erſcheint welche das Papſttum ans
ſeinem Beſitze vertrieben hat Heſtiger Widerſpruch auf der
Linken Der Präſident Briſſon knüpft an dieſe Worte an
und äußert man dürſe es nicht geſchehen laſſen daß von dieſer
Stelle aus eine Beleidigung gegen ein befreundetes Volk ge
ſchleudert werde Das franzöſiſche Volk wird in ſeiner Geſamt
heit dagegen Ver wahrung einlegen es wirb in dieſer Aeußerung
den Beweis erblicken daß eine innere und äußere Gefahr beſteht
gegen welche die republikaniſche Partei einmütig Stellung nehmen
wird Anhaltender Veifall Briſſon bemerkt dann noch
Soeben hat Caſtellane ohne daß Sie es hörten die Worte
geſprochen Jch habe dem Präſidenten nur eines zu ſagen
deſto ſchlimmer für die franzöſiſche Nation Erregter Wider
ſpruch links De Caſtellane wird ausgeziſcht Der Prä
ſident erſucht die Kammer dieſe unziemlichen Worte mit Still
ſchweigen zu ſtrafen Caſtellane weiſt darauf hin daß der
Kaiſer von Oeſterreich nie den König von Jtalien in Rom
beſucht habe Her Veſuch des Präſidenten Loubet würde die
Beziehungen Frankreichs zum päpſtlichen Stuhle zum Vorteile
Jtaltens erſchweren Laſies Antiſemit erklärt er und ſeine
Freunde werden für die Kredite ſtimmen Sembat Soz
behrüßt frendig die Annäherung zwiſchen dem republikaniſchen

Frankreich und dem italieniſchen Volke Coch in konſ erklärt
es würde eine ſchlechte Politik ſein den Präſidenten verhindern
zu wollen daß er den Papſt beſuche Don mer erwidert in
der Budgetkommiſſion ſeien von niemand irgend welche Ve
dingungen an die Bewilligung der Kredite geknüpft worden
dach einigen weiteren Bemerkungen der Abgeordneten

de Preſſenſé und Millevoye werden die Kredite mit
502 gegen 12 Stimmen genehmigt

Der Senat beriet die von der Deputiertenkammer bereits
bewilligte Vorlage betreffend die für die Reiſe des Präſidenten
Loubet nach Jtalien verlangten Kredite Halgas und
Delahaye Monarchiſten erklärten daß ſich die Rechte der
Abſtimmung enthalten werde weil durch die Reiſe die Uſur
piernng der weltlichen Macht des Papſtes anerkannt werde
Widerſpruch auf der Linken Der Miniſter des Aeußern Del

caſſé wies darauf hin daß die Reiſe keine Beleidigung für
irgend jemand in ſich ſchließe es ſei eine augenſcheinliche Pflicht
einen Beſuch den man erhalten zu erwidern und die durch die
Gefühle und die Jntereſſen zwiſchen beiden Ländern geknüpften
Bande noch enger zu ziehen Beifall Die Kredite wurden
ſchließlich mit 258 gegen 2 Stimmen bewilligt

Die Agence Havas meldet Nach einer Nachricht aus Rom
hat der franzöſiſche Botſchaſter beim Vatikan Niſard gemäß
den ihm vom Miniſterpräſidenten Combes und dem Miniſter
des Aeußern Delcaſſé zugegangenen Jnſtruktionen dem
Kardinalſtaatsſekretär Merry del Val einen energiſchen
Proteſt gegen die Angriffe übergeben die der Papſt durch ſeine
kürzlich an die Kardinäle gerichtete Allocution gegen die fran
zöſiſche Regierung erhoben hat

Frankreich
Der zehnſtündige Arbeitstag ſoll vom I April ab

allgemein in Frankreich eingeführt werden Durch das
Geſetz von 1892 war der Arbeitstag für Kinder unter 16 Jahren
auf 10 Stunden für die jungen Leute und die Frauen auf
11 Stunden mit einem Maximum von 60 Stunden per Woche
feſtgeſetzt worden und das Geſetz von 1900 vereinigte dieſe Vor
ſchriften auf alle Arbeiter indem es vorſchrieb daß der Arbeits
tag bis zum 30 März 1902 nur noch 11 Stunden von da bis
zum 30 März 1904 nur noch 10 und von da ab nur 10 Stunden
betragen dürfte Jetzt iſt im franzöſiſchen Senat ein Abände
rungsantrag auf weitere Herabſetzung des geſetzlichen Arbeits
tags eingebracht worden Bei der Verhandlung über dieſen
Antrag erklärte nach der Weſerztg Méline daß die franzö
ſiſche Jnduſtrie eine ſchwere Kriſe durchmache die nur noch
verſchärft werden könnte wenn der Herſtellnngspreis der fran
zöſiſchen Produkte durch die größeren Arbeitslöhne erhöht würde
Das Geſetz von 1900 hat bereits die ungünſtigſten en nach
ſich gezogen daß erſtlich die Herſtellungspreiſe der Produkte in
die Höhe gingen was eine Abnahme der Ausfuhr der Fabrikate
nach ſich zog daß weiter die Familienwerkſtätten ſtark beein
trächtigt würden und daß ſchließlich die geſamte Jnduſtrie durch
den Mangel an Lehrlingen ernſtlich gefährdet wird An eine
Löſung der ſo wichtigen Frage der Herabſetzung des Arbeits
tages könnte nur im Wege einer internationalen Verſtändigung
gedacht werden Der Handelsminiſter erklärt die Arbeitgeber
müßten ſich in das Geſetz von 1900 fügen dann wäre es mög
lich auf dem Wege einer internationalen Abmachung ſich über
die Beſchränkung des Arbeitstages zu verſtändigen

Freitag nachmittag kam es in Marſeille auf dem Quais
zu einem Zu ſammenſtoß zwiſchen der Polizei und einer
Anzahl Arbeiter welche die auf zwei der Geſellſchaſt Axel
Buse gehörigen Dampfern arbeitenden Arbeiter zur Nieder
legung der Arbeit veranlaſſen wollten Es wurden mehrere
Schüſſe abgegeben durch die einzelne Poliziſten und etwa
zwanzig Arbeiter verletzt wurden

Belgien
Die fortgeſetzte Unterſuchung wegen der letzten Bomben

attentate läßt den verhafteten Anarchiſten Lambin auch als
Urheber der mißglückten Bombenattentate vom
Jahre 1902 an der Kirche von Belleville und vom Jahre 1903
in St Dizier erſcheinen

Jtalien
Die Zeitung Capitale widmet dem Deutſchen Kaiſer

eine ſehr herzliche Begrüßung Sie erinnert daran daß
beide Dynaſtien aus beſcheidenen Anfängen immer größer
wurden dadurch daß ſie die patriotiſchen Gedanken beider
Völker ruhmreich verfochten Die beiden Völker trenne keinerlei
Rivalität Jlalien ſo ſchließt das Blatt iſt glücklich den
Deutſchen Kaiſer auf einige Tage bei ſich als Gaſt zu ſehen
Wir wünſchen aufrichtig daß zwiſchen Deutſchland und Jtalien
zwiſchen den Häuſern Hohenzollern und Savoyen ewig die heu
tigen herzlichen Freundſchaftsbeziehungen beſtehen bleiben die
morgen aufs neue durch die Begegnung beider Herrſcher be
ſtätigt werden

Der Senat nahm am Freitag nach mehrtägiger Beratung in
geheimer Abſtimmung mit 67 gegen 32 Stimmen den Geſetz
entwurf betr Einſetzung einer Kommiſſion zur Vornahme einer
Marineenquete an Ferner wurde eine Tagesordnung
Facheris beſchloſſen in der der Kriegsmarine das volle Ver
trauen des Senats ausgeſprochen wird

Dänemark
Der Folkething lehnte bei der zweiten Leſung des Geſetz

entwirfs betreffend Einführung der Prügelſtrafe für
aervalttätige Verbrecher mit 54 gegen 50 Stimmen einen Ab
änderungsantrag ab nach welchem die Prügelſtrafe durch Straf
arbeiten erſetzt werden ſoll Der Geſetzentwurf wurde darauf
mit 57 gegen 32 Stimmen angenommen

Serbien
Ein aus angeſehenen Politikern und Bürgern beſtehender

Ausſchuß welcher eine ruſſiſch ſerbiſche Verbrüderung
bezweckt hat an das ſerbiſche Volk einen Aufruf zum Eintritt
in eine zu bildende aus 500 Mann beſtehende ſerbiſche
Legion erlaſſen die am ruſſiſch japaniſchen Kriege
teilnehmen ſoll

Die Berufungsinſtanz hat die Angelegenheit des früheren
Kabineltschefs Petroniewitſch zur neuen Verhandlung in
die erſte Jnſtanz zurückverwieſen

Türkei
Die Frankf Zig meldet aus Konſtantinopel daß der Haupt

kaſſierer bei der Dette publique am Sonnabend wegen Un
regelmäßigkeiten vom Dienſt ſuspendiert worden iſt die bis
herige Reviſion ergab einen Fehlbetrag von 30060 Lſtrl
die der Kaſſierer am Montag durch Ueberſendung von Schecks
deckte Seitdem iſt der Kaſſierer der ſeine Funktionen ſeit dem
Beſtehen der Dette publique ausübte und allgemeine Achtung
genoß ſpurlos verſchwunden

eeeeeeeeeerreeerd2Oeffentliche Sitzung des Vezirks Ausſchuſſes
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

V Merſeburg 25 März
Jn der heutigen Sitzung wurden nachfolgend treitr tachlolgende Streitſochen
Die Polizei Verwaltung zu Halle klagt gegen den

Droſchkenbeſitzer Otto Riesner zu Halle wegen Zürück
nahme der Konzeſſion zum Betrieb des Droſchken
fuhrwefens Der Beklagte der am 25 April v J die Kon
zeſſion erhalten hat nach dieſer Zeit wiederholt den Beſlimmungen
der Polizei Verordnung betr die Regelung des ſtädtiſchen Ver
kehrsweſens zuwider gehandelt und iſt dafür bereits mehrfach

mit Geldſtrafen belegt worden Trotz Verwarnung mußten der
V wiederum mebrexe Geldſtrafen auferlegt werden ſodaß di
PolizeiVerwaltung Klage beim Bezirks Ausſchuß erhob der in
heutiger mündlicher Verhandlung beſchloß dem Beklagten den
Gewerbebetrieb zu unterſagen Seine ſchweren Vergehen be
dingen daß ihm die Zuverläſſigkeit die für dieſes Gewerbe er
forderlich iſt abgeſtritten werden muß Die Koſten des Ver
fahrens fallen dem Beklagten zur Laſt Der Wert des Streite
ſeggſtarde wird auf 750 M feſtgeſetzt

er Bahnhofswirt Fr Lotze zu Halle klagt wider den
Magiſtrat zu Halle wegen Veranlagung zur Hunde
ſteuer Der Kläger hat außer der Verwaltung der Bahnhofs
wirtſchaft noch eine Gaſtwirtſchaft in deren Nähe im eigenen
Betriebe wo er auch ſeine geſamten Vorräte lagern hat Beim
beklagten Magiſtrat hat er um die Genehmigung nachgeſucht
ſich einen Wachhund halten zu dürfen der aber ſteuerfrei ſein
müſſe Der Magiſtrat erkannte jedoch die Berechtigung hierzu
nicht an und wies den Kläger ab der hierauf Klage im Ver
waltungsſtreitverfahren erhob Der Bezirks Ausſchuß ſah ſich
aber in heutiger Sitzung wegen der Möglichkeit daß der Kläger
ſeine Vorräte im Kellerraum unterbringen könne und wegen
der nur 15 m betragenden Entfernung vom nächſten Grundſtück
veranlaßt den Kläger koſtenpflichtig abzuweiſen Der Wert des
Streitgegenſtandes wurde auf 20 M beziffert

Der Fleiſchermeiſter Ed Bloßfeld zu Halle klagt gegen
den Magiſtrat der Stadt Halle wegen Veranlagung zur
Hundeſteuner Der Kläger benötigt ſeine Hunde zum Ver
trieb ſeiner Waren nach der inneren Stadt da ſeine Pferde ſich
während des größten Teils des Tages über Land befinden er
dieſe alſo nicht immer zur Verwendung haben kann erkennt der
Bezirks Ausſchuß die Steuerfreiheit an und legt dem beklagten
Magiſtrat die Koſten auf Wert des Streitgegenſtandes 20 M

Der Amtsvorſteher des Amtsbezirks Dölau klagt wider
die Hebamme Frau Marie Hildebrandt geb Pontel zu
Dölan wegen Zurücknahme des Prüfungszeug niſſes
als Hebamme Wäbrend der heutigen mündlichen Verhand
lung in deren Verlauf mehrere Zeugen vernommen wurden
wurde die Oeffentlichkeit ausgeſchlofſen Das Erkenntnis des
Bezirks Ausſchuſſes lautete auf koſtenpflichtige Abweiſung des
Klägers da das Geſamtreſultat der Zeugenausſagen die Un
wahrheit der Ausſage des Zeugen Hoffmann ergab Der Wert
des Streitgegenſtandes beziffert ſich auf 1000 M Da H
ſeine Ausſage eidlich bekräftigt hat wird die Angelegenheit
wahrſcheinlich noch ein Nachſpiel vor dem Schwurgericht haben

Der Ortsarmenverband zu Leipzig klagt gegen den
Ortsarmenverband zu Landsberg und den Orts
armenverband zu Löbejün als Beigeladenen wegen Er
ſtattung an Pflegekoſten für einen gewiſſen Ebert
Dieſer iſt geiſtig zurückgeblieben und ohne freie Willensänßerung,
Der klägeriſche Verband hat ihm an Unterſtützungskoſten 109 M
angedeihen laſſen für welchen er den Beklagten erſtattungs
pflichtig machte da E daſelbſt unterſtützungsberechtigt ſei Der
Bezirksausſchuß erkannte in heutiger Sitzung dem Antrage ge
mäß auf Erſtattung der 109 M durch den beklagten Ortsarmen
verband zu Landsberg

Der Ortsarmenverband zu Halle klagt wider den
Ortsarmenverband zu Gutenberg wegen Erſtat
tung von Unterſtützungskoſten für die WitweMüller Da dieſe zwei kleine Kinder beſitzt und nicht in der
Lage iſt ihren Unterhalt ſelbſt zu erwerben bewilligte ihr der
Kläger eine Unterſtützung machte aber zugleich den beklagten
Ortsarmenverband erſtattungspflichtig Dieſer weigerte ſich aber
und beſtritt die Hilfsbedürftigkeit der worauf der Orts
armenverband Halle Klage erhob Vor Eintritt in die heutige
Verhandlung erkannte der beklagte Verband die Forderung des
Klägers als zu Recht an die Klage wurde alſo hinfällig
Der Handlungsgehilfe R Kärner zu Teuchern klagt gegen
den Vertreter des öffentlichen Jntereſſes wegen
Erteilung eines Wandergewerbeſcheines Auf
ſein erſtes Geſuch wurde der Antragſteller abſchlägig beſchieden
weil er das 25 Lebensjahr noch nicht erreicht hatte Auf ſeinen
Antrag auf mündliche Verhandlung vor dem Bezirksausſchuß
erkannte dieſer in heutiger Sitzung auf Erteilung eines Wander
gewerbeſcheines und legte die Koſten des Verfahrens dem Ve
klagten zur Laſt

Reinhold Schwefel zu Halle klagt wider den Ver
treter des öffentlichen Jntereſſes wegen Erteilung
eines Wandergewerbeſcheines Antragſteller iſt bisher
in Variétés als Gymngaſtiker tätig geweſen mußte jedoch wegen
eines Augenleidens dieſen Beruf aufgeben Er ſuchte darum um
die Erlaubnis nach ſelbſtändig derartige Vorſtellungen geben zu
können Obgleich durch Vorbeſcheid abgewieſen ſtellte er An
trag auf mündliche Verhandlung vor dem Bezirksausſchuß der
in heutiger Verhandlung die beantragte Erlaubnis erteilte und
den Beklagten koſtenpflichtig verurteilte Der Wert des Streit
gegenſtandes beziffert ſich auf 500 M

Schluß der öffentlichen Sitzung gegen 1 Uhr Nächſte Sitzung
vorausſichtlich am 8 April

h

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 26 März Stadtſparkaſſe Nach dem

ſoeben erſchienenen 25 Verwaltungsbericht der hieſigen Stadt
ſparkaſſe für 1903 iſt der Einlagebeſtand von 1,778,660,49 M auf
1,779,143,66 M geſtiegen Er verteilt ſich auf 4018 Bücher von
denen mit Einlagen bis 60 M 1576 und über 10,000 M
9 Stück vorhanden ſind Einkünfte und Auſwand ſind mit je
Peras M eingeſetzt Der Reſervefonds beträgt 143,276,33

art
Stößen 25 März Die Kobhlenfragel iſt in dieſem

Jahre eine beſonders wichtige Die Preiſe ſind gegen das
Vorjahr geſtiegen und deshalb ſucht man durch günſtige Ab
ſchlüſſe ſich vor Schaden zu ſchützen Solche Abſchlüſſe machten
die ländliche Spar und Darlehnskaſſe zu Pretzſch der land
wirtſchaftliche Verein im Grunde und die hieſige Spar und
Darlehnskaſſe Auch der landwirtſchaftliche Verein Stößen und
Umgegend hielt am vergangenen Mittwoch deshalb eine Ver
ſammlung ab in der ebenfalls ein Abſchluß mit dem Weißen
fels Werſchener Braunkohlenwerk zuſtande kam Jm ganzen
wurden gegen 2 Millionen Preßſteine gezeichnet Weitere Ab
ſchlüſſe werden noch ſeitens der hieſigen Zuckerfabrik und den
benachbarten Vereinen Gröbitz und Prittitz erfolgen

H Laucha a U 25 März Leichenfund Heute wurdein dem benachbarten Hirſchroda die Leiche eines unbekannten
anſcheinend dem Arbeiterſtande angehörigen Mannes von unge
fähr 60 Jahren in einem Strohdiemen aufgefunden Ob der
Mann krank geweſen und ſich in den Diemen geſchleppt hat
oder ob ein Verbrechen vorliegt iſt bis jetzt nnaufgeklärt

Eisleben 25 März Schulberichte Die Schüler
zahl des Kgl Gymnaſiums betrug am Schlüſſe des jetzigen
Schuljahres 193 die der ſtädtiſchen Realſchule 236 Der Leiter
des Kgl Gymnaſiums richtet an die Eltern und Angehörigen
der Schüler die ernſte Bitte die Schule tatkräftig zu unterſtützen
in dem Bemühen dem ebenſo ungehörigen wie zerſtrenenden
Herumtreiben der Schüler auf den Straßen ein Ende zu
machen Berechtigte Gründe ſind die Urſache zu dielem
Wunſche

b Mühlberg a E 25 März Bei einem Schaden
feuer im Gehöſt des Rittergutsbeſitzers Abel im benachbarten
Coßdorf war u a auch die Kirche ſehr gefährdet Der ſtarke
Nordoſtwind trieb die gewaltigen Flammen nach dem unweit der
brennenden Gebäude gelegenen Gotteshanſe dieſes mußte ge
räumt werden Nach längeren Anſtrengungen gelang es des
Feuers Herr zu werden ſo daß die Kirche gerettet war DasFeuer iſt unzweifelhaft auf Brandſtiftung zurückzuführen

Aken 25 März Bezüglich der Thegaterzüge nach
Deſſau Sonderzüge Aken Köthen und zurück welche bisher
dreimal und zwär am 6 Januar am 8 Februar und am
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3 März d J verkehrken teille die Königl Eiſenbabndircktion
mit daß infolge der geringen Benutzung die Selbſtkoſten dafür
nicht annähernd gedeckt waren und daß es unter dieſen
Un ſtänden abgelehnt werden muß dieſe Züge fernerhin zu
fahren

Magdeburg 26 März Jn der Stadktverordneten
ſitzung am 25 d wurde zunächſt der Reſt des Kämmereietals
erledigt Dabei kam es zu einer größeren Erörterung über die
Reform der Gewerbeſtener Auch die do der etatsmäßigen
Deckung der beſchloſſenen Mehrausgabe von 15,000 M gab
Anlaß zu einer Beſprechung Weiterhin kam es nach der
Magd Ztg zu einer längeren Debatte über den Beitrag von

6000 M für die Walderholungsſtätte bei Möſer das Ergebnis
war die Bewilligung dieſer Beihilfe mit großer Mehrheit

a Vom Brocgken 25 März Witterungsbericht Bei
anhaltendem Oſtwinde herrſcht auf dem Brocken ſeit Mittwoch
früh fortgeſetzt dichter Nebel und ziemlich ſtarker Schneefall
Die in den letzten Tagen gefallenen Schuecmengen waren
ziemlich bedeutend am Obſervatorium und Brockenbotel liegen
noch immer Schneedünen von 4 Meter Höhe während an
geſchützten Stellen der Schnee nungen 3 bis 1 Meter hoch
iegt Geſtern abend erreichte der ſtürmiſche Oſtwind ſeine

rößte Heftigkeit mit 21 Meter Geſchwindigkeit in der Sekunde
n den leßten beiden Tagen hat ſich unter der Einwirkung

von anhaltendem ſtarken Nebel und Froſt von neuem auf der
Brockenkuppe eine großartige Rauhreiflandſchaft gebildet die an
einzelnen Stellen wieder eine Stärke von Meter angenommen
hat Heute vormittag wurde es klar aber im Süden und
Südweſten lagerte ein dichtes Wolkenmeer das ſich immer
weiter nach beiden Seiten ausdehnte und den Brocken zuweilen
mit Wolkenfetzen überflutete Die Temperaturen ſchwankten
in den letzten Tagen zwiſchen 5 und 6 Grad Kälte und von
re iſt hier oben augenblicklich nichts zu merken

er Niederſchlag beträgt ſeit Mittwoch früb bis heute 20 3 m
Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Landwirt Johann
Heinrich Burghardt zu Oberdorla im Kreiſe Mühlhauſen i Th dem herr
ſchaſtlichen Diener Franz Elsner zu Niederſteine im Kreiſe Neurode und dem
Eiſenbahnſtellmacher Friedrich Gerloff zu Weſterhüſen im Kreiſe Wanzleben
das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Der Lentnant a D und Rilterguts
beſitzer Arthur v Geldern Crispendorf auf Reudnitz bei Greiz und der
Oberleutnaut a D William Müller v Lauingen zu Blankenburg a Harz
ſind nach Prüfung derſelben durch das Kopitel und auf Vorſchlag des Herren
meiſters Prinzen Albrecht von Preußen zu Ehrenrittern des Johannkter Ordens
ernannt Der Rechtsanwalt Dr Schmidt in Teuchern iſt zum Notar für
den Bezirk des Oberlandesgerichts Naumburg a S mit Anweiſung ſeines
Amtsſitzes in Teuchern ernannt worden

Klingenthal 25 März Nicht mit Falſchmünzern,
ſondern mit den an der Grenze gar nicht ſeltenen Geld
männeln bat man es mit den am Montag im nahen
Silberbach Verhafteten zu tun Die beiden Gauner Osmar
Hoyer aus Klingenthal und Richard Schloſſer aus Zwota
ſtanden ſchon lange in dem Verdachte unlauteren Gebahrens
konnten aber nicht überführt werden Die Hundertmartſcheine
und die Zwei und Fünfmarkſtücke welche die Führer der
Geldmännelbande ihren Opfern vorwieſen waren neue echte
Exemplare Es wird ſich wie in früheren Fällen nicht viel
gegen die Geldmännel tun laſſen da diejenigen welche auf das
Angebot für gutes Geld den 10fachen Betrag in Fälſchungen
zu erhalten eingehen ihren Hereinfall in der Regel ver
ſchweigen um ſich keine Unannehmlichkeiten zu bereiten Jnfolge
deſſen fehlt es den Behörden faſt immer an den Unterlagen zum
ſtrafrechtlichen Einſchreiten gegen die im oberen Vogtlande in
großer Anzahl vorhandenen Geldmännel

Leipzig 25 März Straßendurchberuch Aus einer
den Stadtverordneten zugegangenen Vorlage iſt zu ſchließen daß
der Durchbruch der Härtelſtraße bis zum Petersſteinwege ge
ſichert iſt womit einem dringenden Verkehrsbedürfnis ent
ſprochen wird

Dresden 25 März Retitungsmedaille Tod auf
den Schienen Die ſilberne Lebensrettungsmedaille wurde
geſtern dem hieſigen Hotelbeſitzer Dienhold verliehen der wie
erinnerlich am letzten Weihnachtsheiligabend zwei in ſeinem
Hotel abgeſtiegene ſchleſiſche Gräfinnen aus den Händen eines
tobſüchtig gewordenen Studenten befreite Dienhold hatte unter
eigener Lebensgefahr durch ſein mutiges Vorgehen den beiden
Damen unzweifelhaft das Leben gerettet Desgleichen wurde
dem 14jährigen Schulknaben Hugo Reinhold Weidel in Meißen
welcher am 21 Januar ein nennjähriges Mädchen aus der Elbe
vom Tode des Ertrinkens rettete vom kgl Miniſterium des
Jnnern die ſilberne Lebensrettungsmedaille verliehen Dieſe
Auszeichnung iſt desbalb von beſonderer Bedeutung weil die
Medaille an Schulknaben nur in äußerſt ſeltenen Fällen ver
liehen wird Durch den 7 Uhr 16 Min abends von Dresden
nach Görlitz verkehrenden Perſonenzug wurde der Bahnwärter
Stellvertreter Traufelder von der Bahnmeiſterei Radeberg durch
Ueberfahren getötet

vermiſchtes
Die Traumtänzerin Frau Madeleine B ſoll in einigen Tagen

nach Paris zurückkehren ohne ſich auf deutſchem Boden irgend
wo anders als in München gezeigt zu haben Nach München
aber ſo heißt es nach der Köln Ztg werde ſie noch öſters
kommen Es werde dies damit begründet daß der Nervenarzt
carhr v Schrenk Notzing ſie verpflichtet habe innerhalb Deutſch

s inete jeglicher Art

lands nur in München aufzutreken Jnzwiſchen werden in den
ehe der bayeriſchen Hauptſtadt faſt täglich aus ärztlicher
Feder Aufſätze veröffenllicht die teils für teils gegen die An
nahme wahrer und echter Hypuoſe Stellung nehmen Daß Fran
Madeleine eine Künſtlerin fei deren r faſt die ganze
Stufenleiter menſchlicher Empfindungen erſchöpfen darüber
herrſcht bei allen welche die Schlaſtänzerin geſehen haben voll
kommene Uebereinſtimmung 7 Jſt doch einiges wie z B ihre
Verkörperung jener Kirchenſzene aus dem Fanſt als Gretchen
der Verzweiflung anheimfällt von ſolch erſchütternder Tragik
wie ſelbſt die erfahrenſten Kritiker etwas Aehnliches kaum ge
ſehen zu haben behaupten Weniger ſympathiſch ſtehen beſonders
die Münchener Aerzte dem Magnetopathen Magnin gegen
über dem aber doch jedenfalls das Verdienſt bleibt Frau Made
leine entdeckt zu haben Allein ſchon die Tatſache daß Magnin
aus geſchäftlichen Rückſichten ſich ſelbſt die Hypnotiſiernung der
Frau Madeleine vorbehält ſcheint den Aerzten mißfallen zu
haben Verſuche an der bereiis Hypnotiſierten ſind zwar neuer
dings von einigen Nerven und Augenärzten angeſtellt worden
aber die Zweifel würden doch nur dann verſtummen wenn der
franzöſiſche Magnetopath auch berufenen Aerzten die Hypnoti
ſierung geſtattete Als bei einer Matinee im Münchener Schau
ſpielhauſe die unentgeltlich für Aerzte Schriſtſteller und andere
Jntereſſenten ſtattfand Herr Magnin die Enthypnotiſierung mit
allerlei merkwürdigen Bewegungen ſeiner Hände begkeitete wurde
das von einigen der Anweſenden mit Heiterkeit aufgefaßt worauf
ſich der Magnetopath mit ſehr mißbilligender Miene zu Publi
kum hinwandte Es ſcheint eben in ärztlichen Kreiſen die An
ſicht vorzuherrſchen daß auch wenn die Hypnotiſierung echt iſt
doch das dabei angewandte Brimborium unnötig ſei

eils Mitſchuldiger an den Lütticher Attentaten wurde geſtern
vormittag in Paris der Klempnergeſelle Philipp verhaftet

Kriegsprophezeiüngen Die Pariſer Zeitung Gil Blas
veröffentlicht Mitteilungen über künftige Ereigniſſe im fernen
Oſten die derſelben Hellſeherin zu verdanken ſein ſollen die die
Operation des Königs Ednard und die Verſchiebung der Krö
nung vorausgeſagt hatte Die Prophetin läßt Port Arthur am
29 März von den Japanern genommen werden Jm April
folgt darauf ein gewaltiger Landkampf in dem beide Seiten
ſchwere Verluſte haben werden der aber mit einem Siege der
Japaner endet Jm Monat Mai kommt es ſodann zu einem
faſt allgemeinen Aufruhr im fernen Oſten der Frankreich Eng
land und Deutſchland veranlaßt Schiffe nach den öſtlichen
Meeren zu ſenden Jm Juni ſieht Rußland ſich infolge eines
großen nihiliſtiſtiſchen Auſſtandes genötigt Frieden zu ſchließen
da es Trnudpen aus dem fernen Oſten ſchleunigſt in die Heimat
ſchaffen muß Jm Herbſt wird der Friedensvertrag unterzeichnet

aufhören läßt Unſeres Erachtens iſt es übrigens das erſte Mal
daß eine moderne Hellſeherin wirklich das was ſie über die Zu
kunft erfahren zu haben glaubt bekannt gibt ehe die wichtigen
Ereigniſſe eingetreten ſind Wir werden alſo am 29 März er
fahren ob die Prophezeiungen der Wahrſagerin des Gil Blas
wirklich Wert haben oder nicht

Ein Blanbart in London Jn einer Vorſtadt Londons wurde
vorgeſtern ein furchtbares Verbrechen entdeckt Ein Mann von
35 Jahren der Georg Albert Coßmann heißen ſoll wollte eine
Blechkiſte die ſehr ſchwer war und aus der eine Flüſſigkeit
herausfloß von einem Fuhrmann wegfahren laſſen der Fuhr
mann ſchöpfte Verdacht und holte die Polizei Coßmann ergriff
eiligſt die Flucht wurde aber von der Polizei erfaßt Jn dieſem
Augenblick durchſchnitt er ſich die Kehle mit einem Raſiermeſſer
und ſtarb ſofort Jn der Blechkiſte wurde in Zement ein
gegoſſen eine zerſtückelte weibliche Leiche mit zerſchlagenem
Schädel gefunden Die Polizei ſucht nach etwaigen weiteren
Leichen Coßmann erhielt vielfach Beſuche von Frauen die
längere oder kürzere Zeit bei ihm verblieben Er war bereits
wegen Bigamie mit fünf Jahren Zuchthaus beſtraft

Spezialküchen werden eine vriginelle Einrichtung auf der
Weltausſtellung in St Louis ſein Eine Anzahl von Handels
geſellſchaften von Staaten und Produzenten haben ſich ent
ſchloſſen auf der Weltausſtellung Küchen zu errichten in denen
gewiſſe Produkte zubereitet und dem Publikum gegen billiges
Geld ſerviert werden um die Millionen der Beſucher für die
betreffende Koſt oder die Produkte zu intereſſieren So werden
z B die Geſellſchaſten welche ſich mit dem Jmvort von Reis
nach Amerika beſchekftigen eine rieſige Reisküche errichten
welche dem Publikum zeigen ſoll in welch wohlſchmeckender
Zubereitung und auf wie vielerlei Arten Reis zur menſchlichen
Nahrung verwendet werden kann Die Neu Englandküche wird
den Beſuchern aus den nördlichen Staaten der Union die ihnen
bekannten Leibgerichte vorſetzen während die ſüdliche Küche alle
Delikateſſen die in den Südſtaaten der Union gang und gäbe
ſind zubereiten und ſervieren wird Eine beſondere Geflügel
küche wird von einer Anzahl großer Geflügelzüchtereien unker
halten um Geflügel in jeder nur möglichen Art der Zubereitung
kalt und warm den Beſuchern zu ſervieren und ihnen gleich
zeitig klar zu machen wie vortrefflich die Produkte dieſer
Geflügelzuchtanſtalten ſind Auch der Staat Virginia errichtet
eine beſondere Virginigküche die mit einem Reſtaurant ver
bunden iſt Ein Hauptprodukt Virginias iſt die Batate die
ſogenannte ſüße Kartoffel Um über die Grenzen des Pro
duktionslandes hinaus die Batate und die aus ihr zubereiteten
Speiſen bekannt zu machen errichtet die Regierung die
Spezialküche Jn einem mit ihr verbundenen Reſtaurant
werden auch Virginiaweine und Norfolkanſtern dem Publikum
ſerviert

Voranzeige
Das durch Schadenfeuer heimgesnehte bedeutende Seidenwarenlager eines meiner Hanpt Iieferanten für Seidenband und Seidenstoffe

ist zum grossen Teil von mir käuflich erworben und wird in einigen Tagen zum Verkauf gestellt

Es wird dadurch meiner werten Kundschaft Gelegenheit geboten Sefcleiband Seidenstoffe Seidenplüsehe und Seideu

zu nie wiederkehrenden Preisen
einzukaufon I Der Beginn des Verkaufs wird rechtzeitig bekannt gemacht

ialo a begchaftshans e 8 Lewin Wurktplatz 2 u 5

Grösstes W aroninnus

Es iſt erfrenlich daß die Prophetin den Krieg im Herbſt

Karzhberlohte der Hallegohen Bankürmen vom 26

Hiyhonde Zinn leſekür lermin en
flal on v 39/20/0 Sind An v 18821 u T 90910 Theafer Anl v 1694 II 4 u 10 v

3120/0 Stadt 16801 4 u 10 99 806
n T I J t 99,806r 0 l u l J 10Altonor wo et herErfurter 320/0 w 4 u 1 10 a 59 80Brſurter 4 proz Stadt An v 19001 II 4 u l 10 4 102,50

do o do 19011 I 4 u 10 102,606Halberatüdier/29/0 II 4 u 10 32Naumburger 31200 I a 7 3 99 508
Landacohn l 0 Contral Ptandbr I I u 7 99,606Skohaleohe 490 androhatt Pfaudbr I I u 7 4

u n II I u 7 99,50630/0 5 I m 1 u 7 3 en 31/290 Provlnalal Anleihel I I u 7 32 99,500
Halle Hetiatecdter 3/200 Oblig i 4 u 3 54 90
do do 4/29 II 4 u 7 103 006Ialleecho Strassen bahn 400 Obl II I u 7 99,759 7

Knappach Bernkegen 49/0 Anl von
1899 unkündhbar bis 1904 l 1 u 7 100,005Uneirul Reg u Ob Hretlehben
Nehbrna e a e T l 1 u 7 4172Bernb Maseh Fabr 4 Obl rokz 10541 II I u 7 4 100,506

Cröllw A Paplerfabr So Anl i l m 7 100,250Kisenncher 4/290 Kammgarnspivnerei Oblig rückz mit fo Pro II 4 u 10 102,500
Zimmermanné Co M 400 T A I 4 u I 10 4 100,505

Grube Glückauf 4/2 proz Oblgat I 1 u 7 4 100,906
Körhbiscdorf Auckorkabrik 40/0 I 4 u 10 4 100 ,006Waldnuer raunkonlen 400 II 4 1 10 4 102 006

do do Oblig v 19021 I u 110 4 100,25b2Sichs Thür Braunk V 400 BSohuläv a l 1 u 7
do II rücksz mit 102 Proz I I u 7 4 101,005

Wersoh Welssenf Br 4000 b I I 4 u I 10 4 100,006
15 120 1898 I I u 7 4 100 006019 92 4 9 1992 T 1 u 1 7 4 101,25BAlinor Varaff u Solarölfahbrik 400

Schuldv unkündb ble 1604 l u 7 4 190 otallesohe Hank vereins Aktien 1902 82 I 1 4 1B4 006
Jpnr und Vorzechusa BRank Akten 1902 3 1 4 59 906
Ammendorkfer Papierk Akt I190203 7 4 167,0062
Cröllwitz Akt Papierabrik Akt 190203 12 7 4220,00
Cönnern Malzfabrik Aktion 18023 2 7 41280 000Döratew Rattmanned Braunk A 190203 2/2 7 4 63 000

do Vorzugs Aktien 199223 2 7 4 100,00KilonburgorKattun Mannfakt Akt 199203 5 6 1 96 006
oldachlösschen Brauerei Aktien 1002 3 2 10 1 33,256

Glauzig Zuckerlahrik Aktion 190203 62/3 l 6 4 l 109,006alle fleiistemt E I A g 3/20/0 1902 05 3/2 9 4 80,752
Hallesche Akt Bierbrauerei Akit 19020231 5 10 4102 008
Haulleeche Mnechlueufabrlk Aktien 1902 15 1 9 50,006
Hlallezche Strazsonbahn Akitten 1903 23 1 9 91,906
Hallesche Vortland Cement Fabr 1903 o l 1 4
Hildebraud sehe Mühlenw Akt 190203 10 7 4165 507
Körbladort Zuckerfabrik Aktien 190202 8 4 4
Kyſmänser Hütte Aktion 18902 45 I 1 4 265 006
lanidsberg Malzfubrik Akllien 190203 s 7 2100,005
Naumburger Braunkohlon Aktlen 190203 10 4 4 185 00B
NMlemhberg Malzkfabrik Aktlen 190203 3 8 4 114,006
Nienburger Schlosamälzerel Akt 190203 3/2 9 1 99 208
Riebeok sehe bMontanwerke Aktlen 190203 12/2 4 4 229,006
Sächs Thür Braunk St Aktion 1902 9 l 1 94,000Sächs Th Braunk St Pr Akt 1903 9 l 1 aWalcdlauer Braunkohlen St Aktlen 100203 10 4 4 173,508
Wegelin Hübner G Aktien 1993 8 I 1 4133,006Woerschen Weilzsent Braunk Akt 190203 15 4 14 239,09
ZoitrerMaschinenbi Akt Schaede 190203 7 7 4
LZoltzer Paraff u Solarölfabr Aki 199203 9 4 4147 096
Zuckerraflinerie Halle Aktien 190203 23 10 41668,006
Bruckd Nlotl Bergb Ver Kuxe r ohne Z o
Konaolidirte llännersohaft Kuxe 1902 25A 350,000Die Kurse der mit bezslohneten Papiere verstehen alcb in Mark
für ein Stück

Mot alle
Lonuon 24 März raenm 5 Unr Kupfer stetig 1agesumsute

600 t 58 Pfd Storl s à Monate 57 Pfd Blerl 158 d Mukler
Sohluaspreis 57 d Storl 15 d be 58 f Str d heutsoloctes G Pfd Sterl s selektrolyt 59 Pfd Sterl 5 s zweiter Hand
strong sheets Pfd Sterl Alnn matt TIagesumestr 3090 t
8Strutte 129 Pfd Sterl 196 3 Alon 129 Ffel Sterl 10 8 engl
131 Pfd Sterl 15 Bl i fest epar isches 12 d sler 6 8 3
engiizohus 12 Pfd Sterl 12 s 6 d Zink fest gewöhnllehe Marken
22 Pkd 8Sterl 8 besondere Mfterken 22 Pld Steri 58
e wals es deutsch 24 Pfd Storl 108 d Nlokol 170 Pfd Storl dio

Tonnse

Glasgow 25 März Die Vorräte vor Roheisen in den Stores ve
lanfen sich auf 8528 Tons gegen 19,641 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe betndlichen Hochöfen beträgt 85 gegen 87 1w
vorigen Jahre

New Vork 25 März Zinn 28,50 29 ,00 Kupker 12,87 13,20 Doll
Chemische Produkure

London 28 März Chilisalveter orcd 19 sh i2 d raff 10 sh 4 /2 d

Bomben wnel Granmazatert
baben beim Auffall keine ſo auffallend e Wirkung als m
die Prüſungen in Dr Harang s Lehranſtalt Robert Franz
ſtraße 1 hier deren Ausfall überaus auffallend iſtFällt es doch überall auf daß in 10 Jahren ſchon über
I Kompagnien ſchmucker Einjähriger aus ihr hervorgingen
u iſt es nicht auffällig daß die Anſtalt auch jetzt wieder
den Vogel abſchoſt indem allein in Merſeburg nicht weniger als

ler Provinz Sachsen

8 ihrer Schüler dieſe Prüfung z T mit Auszeichnung beſtanden
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Unser Heubau
iſt

vollendet

Die Eröffnung

nahe bevorstehend

Ernst Haassengier Co
Bankgeschäft Halle a S

empfehlen ihre Dienste für alle ges schüäftl Transaktionen
n a kür

An u Verkauf v Eſtekten Diskontierungguter Wechse Inkasso Konto Korrent
Depositen Cueck U Lombard Verkehr

bypothehen Verkelr,
Kostenfreier Verkauf bis 1913 unkündbarer sicherer

33 34 u 49iger Hypotheken Plandhbriefe

Perlüiuus Becker
mar BankgeschäftMartinsberg 9 PFernspr 453geöffnet ununterbrochen v 4 Uhr Sonnabends V 2 Uhr

empfiehlt sich
zur Ausführung aller zum Bankſach

gehörigen Geschäfte
besonders zum

An u Verkauf von Wertpapieren

Pädagogium Bad Sachsa
berechtigte Realschnule

Herrliche u gesunde Lage Hervorragende Pflege u strenge Beaufsichtigung der Zöglinge Prosp kostenfrei duren die Direktion
Die Anstalt wird zu Ostern 1905 als bereechtigte Realschnle nach Blankenburg a Harz verlegt u unter derselben

e un genau in der bis e Weise dort weiter

i Zu villigsten Preison

Die beſenSehrioröleter

57 Sehul
Mappen

Reise
Reisetaschen einer

geſüttert und bezogen
S Gesellenkoſfſer Faltenkoffer

VFaltentaschen HosenträgerJ Aigarren tunis Brleftaschen
S Prima Lederportemonnaies

in beſter Sattlerarbeit
empfiehlt zu billigen Preiſen

Abert Herrmann ob
Inh Paul Göldner Sattlermeiſteèr
G Leipzigerstr G
Rollbare Jalousie

S W geeichD R 113607
Vollkommenſter

Laden d Gegenwart
Referenzen überall

RoinVertreter geſuchtIetzuatrou Zrifenſtein

prima Ware
zum Seiſekochen und Keſſelreinigen

empfiehlt billigſt

Herm Ouaritseoh
Flora Drogerie Göbenſtr

Nores Ppachtel Viüragen

grosse Auswahl schöner neuer Muster
s0 wie

Congreys u Rouleaux Stolſfe
Weiss u creme glatt u gestreift

omptiehlt

Hermann Arnhold Co
Bank Kommandit Gesellschaft

Alte Promenade 3 Halle S Alte Promenade 3

Verunittlwuxag aller in das Bankkach schlagenden
Geschälte,

Annahme von Bareinlagen zur Verzinsung auf
Rechnungsbuech Depositen oder Oheck Konto

Aufbewahrung von Wertpapieren und Wertgegen
ständen als offene und geschlossene Depots in unserer
feuer und einbruchsicheren

Stahlkammer Anlage
Vermietung eiserner Schrankfächer unter eigenem Ver

schluss der Mieter

Ich wohne jetzt
Weidenplan I Ecke HarzD Ha ad Lewim Spezialarzt für

Wasserheilverfahr en
W

Biere A pparratenene und gebranchte welche gut bergerichtet ſind hat ſtets preiewert am
Lager Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt

C Bevrger 16Eiwil H Woohel

Sür den Angeigentei verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
eMit 4 1 Beiblättern
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